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Intelligenz- Platt 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Konigl, Provinzial⸗Jutelligenz Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


. 


1848. 


42. 


Sonntag, den 8. Juni 1848, predigen in nachbenaunten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 uhr Herr Diac, Müller. um 9 Uhr 9 1 0 or.⸗Rath 
85 Superintendent Dr. 3 Um 2 12 1 rchid. * Höpfuer. 
Donnerſtag, den 22. Juni, Wochen redigt Herr Conſiſtoxial⸗Rat Super⸗ 
intendent Dr. Breflen. Aufaug 9 Abr. ? ir A 0 3 ? 5 
Königl. Kapelle Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. 65 r 
St. Jehan Vormittag Herr Paſtor Rösner, Anfan 9 Uhr. age rr 
Pred.⸗A⸗Cand. Harms. (Sonnabend, den 17. Joni, M ttags N Al 
3 fg den 22. Juni, Wochenpredigt, Herr Paſtor Rösner. 
nfang 9 Uhr. 2 Ward 
Ek. Carharſnen Vormittag Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Dienſtag, 
den 20. Juni, Prüfung der Conſirmanden, Herr Conſiſt.⸗Rath u. Superint. 
Dr. Bresler. 1 
St. Nicolai, Vormittag Herr Vic. Styp⸗Rekowski. Deutſch. Anfang 10 Uhr. 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.-A.⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 1174 Uhr. 
St. Elisabeth. Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. | 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 
Sonnabend 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung. 1% 2 5 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Dentſch. Anfang 32 Uhr. f 155 05 
St. Brigitta. Vormitt. Herr Vic. Ratkowski. Nachm. Herr Pfarrer Fiebag. 
Donnerſtag, am Frohnleichnamsfeſte, Vormittag Herr Pfarter Brill. Nach⸗ 
tag Herr Pfarrer Michalski. | u 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmitt. Herr 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 17. Juni, Mittags 123 Uhr, Beichte. 


Mittwoch, d. 21. Juni, Wochenpredigt Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 8 U. 


Communion 
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St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Predig. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 17. Juni, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 21. Juni, Wochenpredigt Herr Predig. Oehlſchläger Anfang 8 Uhr. 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 877 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Karmann. > ; 

Spendhaus. Vormittag Herr Pred-⸗A.⸗Cand. Milde. Anf. halb 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Einſegnung der Confirmanden. 
Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 9 Uhr. Keine Communion. Die Geſänge 
ſind für 2 Sgr. beim Kuͤſter Herrn Borowski zu haben. i 

Heil. Geiſt-Kirche. — Chriſt-katholiſche Gemeinde. Kein Gottesdienft, indem Hr. 
Prediger v. Balitzki nach Stargardt gereiſt iſt. Dagegen um 10 Uhr Vor⸗ 
mittag Verſammlung der Herten Aelteſten zur Wahl des Vorſtandes und 
der Commiſſionen. 


a 15 de Lieut. im öten Huſ.⸗Regt. von Daſſel aus Stolpe, die Herren Kauf: 
leute 


I 

aus Kosczellke bei Marienburg und die Jungfrau Helene van Rieſen aus Schid⸗ 

litz mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 3. Mai 1848, vor Eingehung ihrer Ehe 
| al 1 see n e e ee 


ö En Ih e \ 
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die Gemeinſchaft der Güter angehend eines von der Helene van Rieſen in die 
Ehe zu bringenden Capitals von 9000 Rtl., in Betreff deſſen die Braut ſich den 
Nießbrauch und die Verwaltung allein vorbehalten, ausgeſchloſſen, dagegen in, 
Betreff ihres ſonſtigen übrigen eingebrachten Vermögens und des Erwerbes wäh 
rend der Ehe, die Gütergemeinſchaft eingeführt haben. 
Danzig, den 16. Mai 1848. 4 
a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. unn 
92 Der Handlungsdiener Abraham Bernhard Herrmann und die minorenne 
Hanne Lehmann, Letztere im Beiſtande ihres Vormundes Abraham Roſenthal, 
haben durch einen am 18. Mai c. verlautbarten und dato beſtätigten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. 1 * 8 5 
Danzig, den 27. Mai 1848. 5 f 2 
a Königliches Land- und Stadtgericht. 
1 AVERTISSEMENTN. 
3 Die Geſtellung der vier- und zweifpännigen Wagen zum Transport der 
Fourage, des Brodes und der ſonſtigen Gegenſtände für das Militair, ſowie der 
geſattelten Reitpferde zur Fortſchaffung der Commandoführer auf eine Entfer⸗ 
nung von einer Meile bis zu vier Meilen von hier, ſoll dem Mindeſtfordernden 
auf 1 Jahr überlaſſen werden. Hierzu iſt ein Termin auf 1 
Mittwoch, den 21. Juni, 11 Uhr Vormittags, 
im Setvis⸗Bureau angeſetzt, wozu Unternehmer, die eine Kaution von 50 Thalern 
leiſten können, eingeladen werden. Die näheren Bedingungen können vorher im 
Servis-Bureau eingeſehen werden. ee 
Danzig, den 15. Juni 1848. ) I 8 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. N 
4. Zur Einreichung verſiegelter Submiffionen in Betreff der Maurer» Schloß 
ſer- und Töpfer-⸗Arbeiten zur Inſtandſetzung des Kriminal-Gefaͤngniſſes, der 
Zimmer⸗Arbelten zum Bau eines Bohlwerkes, eines Zauns und einer Trumme 
auf dem Eimermacherhofe und Rambau, und der Tiſchler⸗ u. Maler⸗Arbeiten 
zu den Reparaturen im Freiſchulgebäude in der Schilfgaſſe, haben wir einen 
Termin auf b f end „ 


— 


s Dienſtag, den 20. dieſes Monats, = 
Nn Vormittags präciſe 11 Uhr, N 0 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die Sub⸗ 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollnn. 

Die betreffenden Anſchläge und Baubedingungen können ebendaſelbſt vor 
dem Termine räglich eingeſehen werden. 1 5 79860 

Danzig, den 9. Juni 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
1 end u fach nobis id 

5. Geſtern Abends 7 Uhr endete eine heftige Zahnruhr das irdiſche Daſein 
unſeres jüngſten Töchterchens in dem zarten Alter von 13 Monaten 


17 
* 


— 
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Schmerzerfüullt widmen theilnehmenden Freunden und Bekannten dleſe An⸗ 
zeige + RE die Eltern 
Danzig, den 16. Juni 1848. v. Diezelsky, 

a Major im aten Inf.⸗Regt., 
} und Frau. 

6. Sanft entfchlief heute Nacht 2 Uhr zu einem beſſern Erwachen, nach 
fünfmonatlichen ſchweren Leiden, der Bürger und Eigenthümer Johann Gottlieb 
Karau, in ſeinem noch nicht vollendeten 70ſten Lebensfahre. Dieſes zeigen ſtatt 
jeder beſondern Meldung an die Hinterbliebenen. Danzig, d. 16. Juni 1848. 
— 8 na A, Rg des d 9 enn n. N 
7 Inſofern noch Forderungen an den Nachlaß des verſtorbenen Fräuleins 
Carslina Auguſta Keins exiſtiren ſollten, bitten win, ſich damit ſpäteſtens bis 
zum Ende d. M. bei dem unterzeichneten Richter — Hundegaſſe Ro. 80. — zu 
melden, weil darauf nach Austheilung des Nachlaſſes an die Legatarien Feine 
Rege mehr genommen werden kann. Die Teſtaments-Executoren. 

Danzig, den 2. Juni 1848. Richter. Grimm. 
8. Das am 20. 5 hier öffentlich zum Aar beſtimmte fran⸗ 
zoͤſiſche Dampfboot la Reine wird Sonntag am 18. Junt eine Fahrt 
im Fluſſe oder auf der Rhede machen. Denjenigen Perſonen, welche geneigt ſein 
ſollten es zu kaufen, wird durch dieſe Fahrt ede gegeben, ſich von dem 
Zuſtande dieſes Schiffes zu überzeugen, und werden dieſelben in meinem Comtoir 
Langgaſſe No. 535., Karten zur freien Mitfahrt empfangen. 

Danzig, am 6. Juni 1848, Fr. Heyn. 

9. Das Gaſthaus in Oliva, unter der Firma »im grünen Baume genannt, 
über die Brücke des Mühlenbeſ. Hr. Wiebe und gegen den Carlsberg belegen, 
empfiehlt ſich feinet ſo ſchönen romantiſchen Lage wegen den reſp. hochgeehrten 
Bewohnern der Stadt Danzig, und ſoll mein Augenmerk nur auf reelle Bedienung, 
gute und höchſt billige Getränke gerichtet fein. Auch wird mitgebrachter Kaffee 
billig zubeteitet. Sich überzeugt haltend, daß jeder reſp. Gaſt zuftieden geſtellt 
ſein Etabliſſement verlaſſen wird, zeichnet ſich gehorſamſt Julius Hartmann. 
10. Feſt der Freiwilligen im Waͤldchen zu 
Dreſſchweinskoͤpfen zur GGedaͤchtnißfeier der Schlacht 
bei Belle⸗Allianee morgen Sonntag, d. 18. d. M. 
großes Konzert und Feuerwerk. Kanonendonner verkündet 


den Anfang des Feſtes, das Feuerwerk beginnt bei anbrechender Dunkelheit und 


der Wald iſt erleuchtet. Um zahlreichen Veſuch bittet Der o ß. 
11. Ich warne hiemit einen Jeden, auf meinen Namen etwas zu borgen, 
indem ich für nichts aufkomme. J. Müller, Kohlenecapitain. 


12. Eine Landamme iſt zu erfragen Schwarzen Meer 350. 


C 
2 13. Oſtdeutſche Zeitung. 0 


— 
2 Der vielfache Anklang, welchen die Ankündigung einer Oſtdeutſchen 78 
> Zeitung hier wie auswärts gefunden hat, iſt ein ſicheres Zeichen für das N 
38 zeitgemäße des Unternehmens. Bei der Kürze der geſtellten Friſt iſt es 38 
32 jedoch nicht möglich geweſen, die Vorbereitungen alle fo weit zu treffen, 28 
a daß die Zeitung bereits zum 1. Juli erſcheinen konnte. Soll dieſelbe, wie 3% 
z et im Plan liegt, thätig mitwirken, um den Culturintereſſen des öſtlichen 28 
2“: Deutſchlands überall, wo es Noth thut, Geltung zu verſchaffen, fo er⸗ 18 
3% ſcheint zur Vervollſtändigung der Vorbereitungen ein Aufſchuk von min⸗ 28 
Se deſtens einem Vierteljahre wünſchenswerth. Im Jutereſſe des dem Unter⸗ x 
4 nehmen günſtigen Publikums glaubt der Unterzeichnete daher eine ſolche % 


38. Abänderung treffen zu müſſen. 2 a 1 
25 Danzig, den 16. Juni 1848. Dr. Grübnau. 1 
Be EEE ET PORT TTERETETE LEERE NE NIERELERELEES RESET Nennen 
N 
N, 4 
. 
7 f u IE — x. 8 
2 er = 


Von Montag, den 19. d. M. ab, beginnt die regelmäßig tägliche 
Dampfſchifffahrt zwiſchen hier und Königsberg durch die beiden Dampfſchiffe 
„Danzig“ und „Gazelle“ in der ſeither üblichen Reihefolge, nach welcher 

„Danzig“ jeden Montag, ; 
„ Mittwoch, 
» Freitag. 
„Gazelle“ „ Dienſtag, 
„ Donnerſtag, 
\ » Sonnabend, f 
von Danzig nach Königsberg abgeht und am darauf folgenden Tage hieher zu= 


Danzig, den 15. Juni 1848. Die Direction. 
15. E. . . Du wiſt jede M... mit S. t erwartet! — Auch 
wird Vir der innigſte Dank für die A. ... t abgeſtattet v. 4}. 
16. Herzlichen Dank der Ungen, für das sinnreich gewählte Bouquet! 


17. Ein Hausthürſchlüſſel it auf dem Wege: Krämerg. bis in d. Langgaſſe 
verloren worden, der Finder wird erſucht, denſelben Langenmarkt 505. abzugeben. 
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18. So eben erſchien: 


Die Danziger Journaliſtik. Ein Charakterbild. 
Gezeichn. u. lithogr. von J. Greth. Preis 13 Sgr. Zu haben bei Th. Bert⸗ 
13585 Heil. Geiſtg. No. 1000. 


x Seebad Broͤſen. 10 

Sonnabend, den 17, erſtes großes Konzert des Muſikdirectors Fr. 
daade mit feiner Kapelle. Anfang 5 Uhr. Billets à 225 Sgr. find in der 
Handlung des Herrn Berthold, Langgaſſe 538, und an der Kaffe zu haben. 


200 Hermannshof. 
Sonntag, den 18., großes Garten-Konzert von Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. 


21. Hötel de Danzig in Oliva. 
Morgen. den 13., am Olivaer Feſt⸗Tage Nachmittags Konzert von der 
Voig'ſchen Kapelle. | Engler. 


e Spliedt's Lokal im Jaͤſchkenthale. 


Sonntag den 18, Nachmittags, Konzert. Billette a 2 Sg. find in der 
Handlung Röbr & Köhn am Langenmankt und in meiner Wohnung Fleiſchergaſſe 
No. 53. zu haben. Voigt, Muſikmeiſter. 


23. Kaffee⸗Haus in Schidlitz 

Sonntag, d. 18 und Montag, d. 19. großes Garten⸗Konzert. G. Thiele. 

24. E. geehrten Publico die ergebenſte Anzeige, daß das Seebad auf der Weiters 

platte bereits eroͤffnet und die Stege ſowohl am Herren-, als am Damen-VBade 

zur Bequemlichkeit der Badenden in die See verlängert worden ſind. 
Neufahrwaſſet, den 15. Juni 1848, Krüger. 

25. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 

Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 

lizei- Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 

werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


26. Ein herrſchl. Wohnlokal von 7 aneinanderhängenden Zimmern 
Küche, Speiſekammer, Boden u. Kellergelaß, Pferdeſt. und mehr. Bequemlichkeit 
u. freiem Eintritt in den Garten, ſteht zu Michaeli zu verm. Burgſtraße 1661. 
27. Ein junger Mann, der das Materialgeſchäft erlernt hat, ſowie auch der 
polniſchen Sprache mächtig iſt und mit guten Atteſten verſehen, ſucht ein Unter⸗ 
kommen. Das Nähere iſt zu erfragen Pfefferſtadt im Laden des Hen. v. Dühren, 
28. Sonnabend, den 17. Juni 1848, 


und von da ab fahren die Dampfböte täglich von 1 Uhr Nachmittags 


stündlich nach und von Fahrwasser, Letzte Fahrt: 
um 8 Uhr Abends von Fahrwasser nach dem Johannisthore, 
um 9 Uhr Abends von Fahrwasser nach Strohdeich. 


1 — — — — — ä — 4G. oͤͤ——— —u—-— — ——— 
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2. Beim Herannahen der Badezeit erlauben ſich einige Freunde der Mefters 
platte an Herrn Krüger die Bitte auszuſprechen, für gute Konzerte in ſeinem 
Etabliſſement Sorge zu tragen. ' 

Wenn es dem Herrn Piftorius gelungen ift, Herrn Laade endlich und nach 
vielen Bemühungen für Konzerte in Bröſen zu gewinnen, ſo dürfte Herr 
Muſikmeißer Voigt, doch hoffen wir, ohne ſich fo viel bitten zu laſſen, geneigt 
ſein, hier Konzerte, nach Art der Spliedtſchen im Jäſchkenthale, die ſich ſo großer 
Theilnahme erfreuen, zu dem dort üblichen billigen Entree zu geben. 

Die Schönheit der Weſterplatte, die Bequemlichkeit der Dampſſchiff⸗Ver⸗ 
bindung und die guten Konzerte Herrn Voigts bieten dann einen Genuß, den 
Herr Krüger gewiß in feinem Intereſſe uns zu verfchoffen bemüht fein wird. 

Freunde der Weſterplatte. 


, Allgemeine Preußiſche Alter-Verſorgungs⸗ 
Geſellſchaft zu Breslau. 1 


Vor dem zu Ende d. M. bevorſtehenden Abſchluſſe des dritten Verwaltungs” 
jahres machen wir hiedurch bekannt, daß die von der Alter-Verſorgungs-Geſell⸗ 


ſchaft übernommenen Penſionen vom 1. Juli d. J. ab gezahlt werden. 
Wir find fortwährend zur Annahme neuer Einzahlungen auf bald oder 


ſpaͤter zu beziehende Penſionen, namentlich für Perſonen be 


reit, welche nach zurückgelegtem 50ſten Lebensjahre ſofort in den Ge⸗ 
nuß einer beſtimmten lebenslaͤnglichen Penſion zu 


treten wuͤnſchen, durch welche die angelegten Capitalien ſich nach den 


verſchiedenen Lebensaltern zu 715 bis 24 pro Cent verzinſen. ' 
Breslau, im Juni 1848 . Das Directorium 
Vorſtehende Bekanntmachung bringe ich mit dem Bemerken zur Kenntniß, 

daß laut Publikandum vem April d. J. durch geeignete Maaßnahme die Vorſorge 


getroffen iſt, daß die Penſions⸗Auszahlungen unter Allen 
politiſchen Verhaͤltniſſen regelmäßig erfolgen werden. Die am 1. 


Juli fälligen Penſionen ſind vom 3. Juli ab in meinem Comtoir Jopengaſſe 
No. 745. gegen vorſchriftsmäßige Quittung in Empfang zu nehmen. 
N Der Haupt⸗Agent: E. A. Lindenberg. 


2 Das Haus Gr. Krämerg. 652, enthaltend 2 Läden, 5 heizbare Zimmer 


2 Kabinette, Boden, Bodenkammern, Apartement, gewölbte Keller, Küche und ans 
dere Bequemlichkeiten, ſoll verkauft oder außer dem Vorgebäude zu Michaeli vers 
miethet werden. Näheres daſelbſt. N f 
32. Eine gute Kugelbüchſe iſt Wollwebergaſſe 543. zu verkaufen. 

33. Em Burfche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Schuhmacherpro: 
feſſion zünftig zu erlernen, kann ſich melden Johannisgaſſe No. 1374. 
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34. Damit einem Jeden, auch Arbeitern, Kindern oder Dienſtboten Gelegen⸗ 
heit dargeboten iſt, ihre Gaben zur Kriegsflotte auf dem Altare ſeines Vaterlan⸗ 

des zu opfern, habe ich an der Krahnthorer Fähre eine Büchſe zu freiwilligen 
Beiträgen, feien fie auch noch fo gering, ausgeſtellt. Herr Skorka wird 
die Güte haben, dieſelbe zu beaufſichtigen. Den eingekommenen Betrag werde 


ich wöchentlich bekannt machen. * 
T. G. Roſalsky, Schiffsbaumeiſter. 
35. Abfahrt des franz. Dampfboots „LA REINE“ Sonntag, den 18. Juni, 
Mittags 2 Uhr, vom Fiſchmarkte zur Rheede. 
36. Die Gelder für die in Ater Klaſſe 97ſter Lotterie in meine Collecte ‚ges 
fallenen größeren Gewinne von 500 Rtl. ab, find von heute an in meinem Com⸗ 
toir, Wollwebergaſſe 1992. in Empfang zu nehmen. Rotz o ll. 
Danzig, den 17. Juni 1848. 2 
37. Unſern Statuten gemäß ſchließen wir von jetzt an bis Mitte October um 
4 Uhr Nachmittags. Die Schnaaſe'ſche Leihbibliothek, Langenmarkt Ro. 435. 
38. In der Rechtſtadt wird von einem einzelnen Herrn ein freundliches Zim— 
mer nebſt Alkoven oder Schlafkabinet, Küche und Holzgelaß, in der Hange⸗Etage 
belegen, von Michaeli d. J. ab, zu miethen gewünſcht. Adreſſen, mit Angabe 
des Miethspreiſes, werden sub II. B im Intell Comt, entgegen genommen, 
39. Eine ſchon ſeit mehreren Jahren geübte Erzieherin, die in all. Wiſſenſchaften 
Unterricht erth., wünſcht ein neues Engagement z. erhalt. Näh. Hl. Geiſtg. 1604. 
40. Penſionaixe finden billige und freundliche Aufnahme beim Zahnarzt Klein 
im Kuhthor No. 292. 4 f f - 0 
41. Der Finder e. a. Schützent. im Schießgarten v. f. Freundſchafts band. m. 
rothen Steinen w. g. denſ. gegen 1 Rtl. Bel. Häkergaſſe No. 1915. abzug. 
42. Ein a. mah. Sopha z. vertauſch. geg. e ſaub. Schlafſepha Fraueng. 897, 
43. Anſtänd. einzelne Leute finden bill, gutes Schlaflogis Fleiſchergaſſe 99. 
44. Ein Burſche zur Erlernung der Vergolderkunſt wird geſucht von 
E. Warneck, Schnüffelmarkt 632. 
45. Ein Mädchen, welches mehrere Jahre als Wirthin conditionirt hat, ſucht 
ſogleich eine Condition als Wirthin oder in einem Laden, Pferdetränke 1092, 
46. Neugarten 511. iſt ſämmtliches Obſt zu verpachten. Das Nähere daſelbſt. 
47. Ein anftänd. Mädchen, welches mehrere Jahre als Wirthſchafterin einer 
bedeutend. Wirthſchaft vorgeſtanden, wünſcht eine ähnliche Stelle auf dem Lande 
od. in d. Stadt zu übernehm. Adreſſ. werd. erbeten unt. II. G. im Intell.⸗Comt. 
48. Auf dem Wege vom Fiſchmarkt nach Mattenbuden iſt eine grüne Geld⸗ 
börſe, enthalt. 1 Madaille u. 2 Paar Ohrringe, verloren gegang. Der ehrl. Finder 
w. erſucht, fie geg e. Belohnung Mattenbuden 261. abzug. Vor d. Ank. w. gew. 
f W ee mei er reed 
49. Langenm. 490., 1 Tr. hoch nach vorne, find 2 meubl. Zimmer zu verm. 
50. Brodbänkg. 691. ift 1 herrſchaftl. Logis v. 5 Stuben zu Johann. zu om, 
51. 1. Damm 1109. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben, 2 Küchen, 
Boden und Keller zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. vd 
in Erſte Beilage. 


0 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
1 70 139. ee „A den 17. al. 1848, 


152. Ein neu decorittes Logis 0 Ka e 880. zu verm. 
53. Johannisgaſſe 1322. iſt eine Sen e mit Meubeln für 2 rtl. monatl. z. v. 
54. Zwei Stuben während ter Badezeit m. a. ohne Meub, nebſt Eintritt in 
den Garten ſind billig zu vermixthen im Dorfe Münde Ro. 37. bei Heine Kalb 
55. Töpfergaſſe 74. iſt 1 Hange⸗ Vorderſtubes mit Meubeln zu vermiethen. 
56. Poggenpfuhl 354. iſt 1 ſchöne ſch. g Stube, Nebkamm., Küche, Bod., Hof z. v. 
57. Pfefferſtadt 195, iſt das vor 2, Jahren neu gebaute Wohnhaus von 6 
Zimmern, 2 Kammern, Küche, Keller, Boden und Hofraum nebſt Stallung auf 3 
2 Anfangs October d. J on ef. Das er Pfefferſtadt 226. 
9 5 Eine 1 Wohnh. i. ſof. z. vm. 3. erft. Kumſtgaſſe 1087 
era open e 729. iſt die erſte ie Seh beſt. a. 4 Zimmern, 4 Gefinde* 
h Miche, ic. 1 Michael. c. zil verm. Näheres daſelbſt. 1 Tr. hoch. 
60. Das det St. Johannie⸗ Küche gehörige’ Grundſtück, Häkergaſſe Ro. 1519. 
iſt entweder im Ganzen oder getheilt von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Nä⸗ 
here Nachricht beim Sigtiator Löſchin, Johannisgaſſe No. 1367. 
61. Bteitg. nahe d. Breitenth. 1917. iſt! imm. m. Meub. a. einz. Hrn. z. 1. Juli z. v. 
923 1. Steind. 375. f. 2 fr. 3. n Zubeh. meint i. Gatt. a. e. ruh. Fam. o. e. P. ſof. z v. 
Bier känkengaſſe 714% gegenüber der Kr mergaſſe * die Saal: Etage 
1. hig Bewohner zu Michaeli zii vermiethen. U 
64. Mattenbuden No. 255. ſind 4 Zimmet, im Ganzen bder getheüt, ‚sofort 
> zu Michgeli zu vermiethen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 1009., 3 Tr. h. 
Langgarten No. 122., S ſind Veränderung halber Wohnun 
— nebſt aller Aubehög] 1 vermielben en, aM gleich zu beziehen. 
+ Gr Ka o. 632. iſt, die ede ae beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Gee ube, Speifefammer und 2 Bo den, zu Michaeli Saal vermiethen. 


67. Lang enmarkt 483. (Sonnen) iſt die freundl. aal⸗E ta ge, 
2 Brite, 1 0 ohne Küche, an Hagan Petſonen ſofort zu vermiethen) 900 
mit Heizung. g 

68. Langfuhr 619 Zöſchteurhaler Eden) iſt ein Logis nebſt Eintritt in den 
Garten billig zu, 2 e Nachricht Gerbergaſſe 64, Hange⸗Etage. 

69. Hundegaſſe No. 325. ii 15 geen beſtehend aus 3 großen und 
kleinen Zimmern, Küche, ꝛc. zu verm. Näh „Hundeg, 234.“ v. 9 bis 11 Vorm. 
70 2 ame freundl Zimmer, dh Se ng für 2 Pferde, find an 
einzelne Herren zu vermiethen vor e höre 484. der Lohmühle gegenüber. 
71. Sandgrube 3 1.1 ine 900 Somm 4 m. ce in d. Gart. ſ. z. v. 
72. Hunde: u. Matt, 0 4 416017. 1 d. Belleetage m. 10165 equ. v. 1. Oct. z. v. 

730 Das baren 112775 nde nebſt 1 5 Garten iſt zu ver 
miethen u. glülzu beziehen See NE No. 185 


nin un Ih 911 9’n Inn 194 1194190 MM 


u. deen 121 
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ei 
Hinterſtube . RE, ſoͤgleich ode zu Michaeli zu vermiethen. 
75. Das Haus Na ae dunn iſt z. 8 pe 
76. 55 or ottlaug affı 10112 ſind Wo Inn v. uben zu verm 
77 u At De 4 en U ati! eder Fut . Nin e 


n iind den Ar ee m e 16 h 0751 sein m 190% adt 12615 


4 5 5 Auktisn, if. NN en \ the mi 


4,519 6 „dußsachilfß: 11 G ( O. 70: Jan Anna 06 


1 Ban Aa 170 Juli, ee g 11 Uhr, ſollen in söffentfidher Auction 
N; m: J mim oh gun 120008 RB nemme, ni 

Hi nde Atibere" e nl Poſtbel hae offene ue 

ande 31% 

geh Halbwagei, 1 Feuſten Jöur holes. P ertheifch 1 uf 12 Bade 
nen groſte einſpannige Karren, Pferdege dhiere, Satt; te der, Ir 
Nutzholz für Stellmacher und werſch. Stall- und 17 Bit 105 ji ilien, oe 
Kaufluſtige⸗ hiemit einlade 4 inch un nei gr 10 eh Be Das 112 Ji 
„dos ase af a en alt ih ‚En 1 55 una 

Rt Montag, den 19. Juni d. J. „ ſoll e ao 100 N94 Auf 

a fritwlfiges. Verlangen öffentlich verſteigert we N NIR 


e Spiegel und Conſöles, acht Tage, 0 e 2 abel o⸗ 
den, 1 Himmelbettgeftell, Tiſche,“ Lehn⸗ u 2 eee 1 A, 
Betten Wäſche, Kleider, Büſten, Ku pferſtiche, Oe Ben upfer, 
dl Malers. Zinn, ander und Glas, eiſerne u ur 157 — 1 Ab. 
Hunde ind n! 32 Rdn 711 TR 592 ** 1a er 11 ator. 8 
„80,5 50 fett . Schweine 1 ar Nan . 
werde ich. ee Nr den 29. Tu c., Vormittags 10 se, zu en in 
der 1750 exei sub No. 42. auf teiwilliges Verlangen öffentlich verſteig ern Br 
ich Kauft en dem Vemerken einlade, daß ſichern / bekg rg ee 
angemeſſene Babtungsfrift. eilig 12 80 Kr ds te a 10 10 0 
müſſen. „ Aucti 1 aten KR 
ni mmim?®. Adyn ? gig 03 2 ieſen en 1 eva chtun 5 10 gng! 84 
a "im, W wache e a 1 im Kladauet Walle a Nee o her 


eri Sl 00 tegen Wieſe Ich IE ut: hit. i m 
er 5 5 win 10 0 e sun ahen des We don Reh Wege des 
Br freidi uig ann ‚Ir 


ge 
„5 re dll 
94 43 1 nn 6 0 zu Yu oorhitt. lo ug, 1 — 550 
y eſen t⸗ 
e ar e U aan 5 * 1 pie) 190 15 i e, REIT AETTT 
457 iber Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und dürften 


= au = 


ſowohl dieſe, als die behhieihie Abfahrt, 10 1aial“ der Appige Graswuchs den 
Wuünſchen der Pachttuſtigen ſehr 19 un. d inuß be 10 
1 ridöi ch 3 ea 2 ul er — LAL Jacob 8 feu backen, 10 
. „ ite K Wief en⸗ N Berpacht Be: ig 
aun 8 n rigen 5 { und, 70 05 g 19 0 >> a 136 160 » na 
du . ung tun o, or vum 
die zu dem Sernecke ſchen ori fag c tmat 1 linden e ciren a | 
Morgen culmiſch, Maaß, a theilt in ein; eln nen, M Mo en, an A Stelle N 72 
Wege der Licitatio 10 65 hten. Die Pacht edlägungen werden im Termine be 
kannt gemacht et et m Wieſen jederzeit. durch den Hofbeſitzer Wohlert zu 
Hundertmark; nachgew en werden J. T. Engelhard, Auctionator. 
83. Freitag, den a 8 0 dee J 9T 10 Uhr, werden die den Hei 
neten Mäkler i dem H 9 n choc 8 ei 
ietenden en a 157 g ff N g 
It) D ii und Farbe⸗ Badren, Blätter, a 
— „W Shi e, Bun chni ! e Tabacke, Eig fe 


Chocoladen, Eau de Cologne, verfchiedene Gattungen hee, 
08 m 1006 Nudeln, W einmoneid) inſen, Segel Streich Schw 
N 11 dhölzer,, Soda „Bindfaden, Stearinlichte, Stahlfedern, Feder⸗ 
Sale N geen (un Stifte, wife Leim, 5 en 
andern W. are. 36 suminddsiiich ij teil 


% S mibl eiäige Madmiiteufttienst Gewichten) N offer f 06 
Der Soſchſag ute Wehe e 1 95 lagen. 


84. ae den 27% Sun! d/ N ei in dene 0 

vis⸗ 8 zweiten Et ge/ auf illiges Verlangen, öffentlich mei 

bietend era tech ng {bay iten Eragen, auf Freiwillig 9.5 | 

DRIN, Ale du, 6 dito Sp BIER dito Zuckerkotb und andere Silber⸗ 

„aeräthe, 19555 ele ww Polſte ſtühle mit Pfetdehaarp yolſterung, 1 dito Bu⸗ 

rea e birfene Büch her. Wäſche⸗ und Kleiderſ bh aue, Kommoden, Rohr⸗ 
toan 


ftühle,, IH A, Pfeltetſpiegel in mahagoni Rahmen, Betten 90 Pfer · 

ebase ee engl. 8 und Kry Ugeräthe, Porzellan 71 fer Meſſing, 

„Zinn, andere Wirthſchaf 5 nd Küchen ürhe 9 * ee Taſſe de" 
5 Aae 


Machte Bi ngel Au 
5 eben Verpachtung, 4 Mi e 
"Ta er 15 Aeg Hat here eu N Le 3) f. N 7 


91 11 Mr 92. ee babe ß 7% Nucl mi 
, ci eine Mete abgereit zur viesjäbrigen Nutzung durch, Heiſchlag, an den 


ie 17 rend den verpachten. r fe bekanbte ſicheie Pächter. wird 
11055 beka a * G nun dog 2. 917 pda Did „gt 
5 l 908 T. Engelhard, Auctionator. 
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06. Auction zu Schidlitz. 
E Freitag, den 23. Juni d. J., Morgens 9, Uhr, werde ich zu Schidlitz im 
Grundstück No. 78:79. auf frriwilliges Verlangen öffentlich verſteigern: 

5 Wagenpferde, darunter 1. vier-jähr, braun. Wallach und 1 ſechs⸗jähriger 
ſchwarzer Hengſt, 2 fette Kühe, 1 faſt neuer Jagdwagen, 1 Spazier- u. 4 Ar⸗ 
beitswagen, 1 Spazier- und 3 Arbeitsſchlitten, 1 Pflug, Eggen, Spazier⸗ und 
e Schlittendecken u. Stallutenſilien aller Art, 1 Draggen, 1 Duhn⸗ 
kraft 7512 Kumſthobeln, 1 Partie altes Eiſen, mehrere Mobilien, Geſindebetten, 
Seinen, kupfernes, meint und, i Küchengerät hee. 

„Engelhard, are 


Sachen Tu- e auen in, Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


V Friſchen inlaͤndiſchen Porter, vie ar 31.3 eg d. kl a. 
ö gen, verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Maher. 


Mantillen „ Viſiten m Taffet, Moire d Sam⸗ 


et empfiehlt zu zußerſt billigen Preiſen 
A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
11 Eine: braune, gut dreſſirte n ee. Felde abge⸗ 
führt, it Schüſſeldamm No. 1137. zu verkaufen 


90, Um meinen Vorrath von Marquiſen u. Son: 
nenſchirmen gaͤnzlich zu raͤumen, verkaufe ich ar 
che weit unter den Kofenpreien, 

. Löwenitein, Langgaſſe 396. 


91. Fette Schweine find zu verkaufen Bleihof No. di. 
92. Himbeere) u, Kirſch⸗Saft, mit Zucker eingekocht, p. Fl. 10 u. 8 ſgr., fri- 
ſche Limonade a 3 ſgr. p. Champfl., dito Eſſenz a 20 gr., hell. Heeringe a 1 ſgr., 
Limburger ale a 6 u. 10 ſgr., f. grünen Thee um zu räumen a 10 ſgr. pr. ki, 
ae 0 E. H. N Nößel 


93. Itgl. Borduͤren⸗ ad Gimpenhuͤte, fo wie die neueken 


Sofnenfehtem, empfing in ion Auswahl zu 5 billigen Preiſen 
A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


Die Parfümerie: u. Cigarren⸗Handl. Langgasse 371. 
5 Haufe des Doctor v. Duisburg, empfiehlt, Vogel⸗Pomade in e 11 ſgr., 
Haaröle 3 Fl. 23 gr. und feinere Sorten 24 ſgr. — 5 u. Mi Ei beſchäu⸗ 
mende Was mirle⸗ Seife das St. 1 ſgr., Jasmin 3 H. 2 Jet Ir 3 St. 
5 ‚8 alte 1 abgelagert Cigarren p. Dtz. 24 gr. Mn v. Art, „au illig- 
See Beilage 
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No. 139. Sonnabend, den 17, Juni 1848. 
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95. Cau de Cologne aus der berühmten Cölner Fabrik von Jo⸗ 
hann Auton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten u. 


einzelnen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt 432. 
966. Unsern 'werthen Geschältsfreunden die 
ergebene Anzeige, dass wir unsere Hauptsen- 
dungen yon Cichorien empfangen haben. 
Hoppe & Kraatz. 
9). Die neueſten ſeidenen Herren: Shawls und Tücher 
empffeblt das neue Mode⸗Nagazin fuͤr Herren und Pelz⸗ 
waaren⸗Lager ven Mentheim Goldſtein, Langgaſſe No. 512. 


wer Gerhardſchen Buchhandlung gegenüber. 


98. Poudre Fevre (Selterwaſſer-Pulver) 40 Pulver nebſt Gebrauchs -Anwei— 
ſung zu 15 ſgr. empfiehlt J. B. Oertell ck Co., Langg. 533. g 
99. Brodbänkeng. 476. find mehrere gut erhaltene Meubeln billig zu verk. 


100. Gallerbohlen find bill. zu haben hohe Seugen 1192. bei Skorka. 
101. Ohra 83. iſt beſter Leckhonig und alter werderſcher Käſe billig zu hab. 


N . 

102. Eine gute Kugelbuͤchſe iſt für DU rtl. Breitenthor 1939. zu verk. 
103. Niedrige Leder- und Zeugſchuhe find wieder in allen No. zu haben. 

Langenmarkt, gerade gegen der Röpergaſſe, 

auch find einige Paare zu zurückgeſetzten Preiſen abzulaſſen. 

104. Ein alter noch brauchbarer Ofen iſt billig zu verkaufen Röpergaſſe 466. 
105. Gute weiße Kartoffeln, Scheffel 26 fgr., abgekochter Schinken a 69 for. 
Speck 61 ſgr., Schmalz 6 ſgr, trockne Pflaumen 2 ſgr., Schnupftaback 4 fgr. p. 
U, 5 u Speck für 1 rtl, ger. Schinken im Ganzen 5 ſgr. % z. h. Ziegeng. 771. 
106. Ein Boot zu Spazierfahrten iſt zu verkaufen b. Schuh, Kielgraben 16. 
167. Schiclitz 838. find 60 Schock eichene Obſttonnenſtäbe zu verkaufen. 
108. Den Neſt meiner Marquiſen und Sonnenſchirme verkaufe ich zum Koſten— 
preife. Carl Müller, Tuch- u. Herren⸗Gard.⸗Handl.; Langgaſſe 515, Saal-Etage 
100. Ein tafelf. Pianoforte iſt für 8 rtl. zu h. Jopengaſſe 559. 


110. Citronen, einzeln u. in Partien billig bei J. Schönnagel, Gerbg 64. 
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111. Disoerſe echte Mineralwaſſer, als ſchl. Oberſalz, Eger, Geilnauer, Selters, 
Püllnauer und Saidſchitzer Bitterbrunnen, echtes ſtarkes maſtricher Sohlleder in 
Bürden, poln. gelben Senfſagmen, geſottene ſchwarze Pferdehanre, Stockholmer 
Dylta, Braunroth, Pod, und Bucksbaum⸗Holz erhält man billig bei 

g N Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
112. Johannis g. 1376, bei Goldſchmidt, iſt eine Ebenholz⸗Flöte mit ſilbern. 
Klappen, Erbſtück des Muſikmeiſters Roffler, billig zu verkaufen. 


— — 


2 Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
113. Das an der Radaune (Karpfenſeigen⸗ und Krauſebohnengaſſen⸗Ecke) sub 
Servis⸗No. 1708. gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem theils maſſiv, theils 
in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 Etagen, 1 Hofraum und Holzſtall, ſoll 
wegen Erbauseinanderſetzung f f 8 7 4 0 

Dien ſtag, den 27 Juni c., Mittags 1 uhr, (Gone 
im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdokumente 
ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


F 
e e DIGG a I Citation. 
114. Es iſt von dem zeitigen Beſitzer des Grundſtücks in der Röpergaſſe Fol, 
2. B. des Erbbuchs No. 13. des Hypothekenbuchs und No, 466. der Servis⸗An⸗ 
lage, welches noch auf den Namen des längſt verſtorbenen Kaufmanns Dirk de 
Veer verſchrieben iſt ypd deſſen Uebergang auf den zeitigen Beſitzer nicht vollſtän⸗ 
dig nachgewieſen werden kann, das Aufgebot der unbekannten Eigenthums- und 
ſonſtigen Realprätendenten in Antrag gebracht und zur Anmeldung der Anſprüche 
derſelben ein Termin am 
16. September cr, Vormittags 11 Uhr, 
bor dem Herrn Land- und Stadtgerichts-Rath Haberkorn angeſetzt. Zu dieſem 
Termine werden nunmehr alle unbekannten Cigenthums⸗ und ſonſtigen Realpräten⸗ 
denten mit der Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen 
Eigenthums- und ſenſtigen Realanſprüchen auf das bezeichnete Grundſtück präklu⸗ 
dirt werden ſollen, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden und 
die Berichtigung des Beſitztitels für den zeitigen Beſitzer erfolgen wird. 
Danzig‘ den 22. April 1848. a 
Königl. Lande und Stadtgericht, 


. Te To 


115. Bei B. Kabus, Langgaſſe 515, erſcheint bente: 


Danziger Krakehler N 3. von C. Jueisner und kann von den 


‚cp. Prauumeranten in Empfang genommen werden. Preis einzeln 1 Sgr., für 


— . — 


* f 


den Minat Juni 3, Sgr. 
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Redaltion: Pentel. Intelligenz Comtoir. Schnellpreſſend ruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerci. 


